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Protokoll  

der 5. Sitzung der LAG „Rund um den Huy“ vom 17.10.2017 

 

Wo: Kirchlich Kommunales Begegnungszentrum, Kirchplatz 3, Huy/OT 

Eilenstedt 

Beginn:  18:00 Uhr 

Ende:   19:55 Uhr 

Sitzungsleitung: Herr Bogoslaw, LAG-Vorsitzender 

Referent:  Herr Bartels, Stellv. LEADER-Manager 

Protokoll:  Frau Birkholz 

Teilnehmer: 23 von 31 LAG-Mitgliedern (74 %); davon: 18 von 26 WiSo-

Partnern (78 %) davon: 4 mit Vertretungsvollmacht; 5 von 5 Kom-

munalvertretern, davon 2 mit Vertretungsvollmachten 

Gäste: Frau Böttger, Herr Kroke, Landesverwaltungsamt LSA, Herr  Hün-

sche, ALFF Mitte, Halberstadt 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Protokoll der 4. LAG-Sitzung vom 

01.06.2017 

2. Umsetzung der Prioritätenliste 2017 

3. Erkenntnisse aus dem 6. Großen-LEADER-Arbeitskreis 

4. Vorbereitung der Prioritätenliste 2018 

5. Kooperationsprojekt  „E-Bike-Paradies im nördlichen Harzvorland“ 

6. Sonstiges  

 

zu Top 1 - Begrüßung 

Herr Bogoslaw eröffnet die Sitzung um 18:00 Uhr, begrüßt die LAG-Mitglieder sowie die 

anwesenden Gäste. Er weist die LAG-Mitglieder darauf hin, dass mit ihrer Unterschrift auf 

der Teilnehmerliste die Belehrung zum Interessenkonflikt bestätigt wird. Herr Bartels teilt 

mit, dass Herr Holger Bauermeister (WiSo-Partner) aus Harsleben seinen Austritt aus der 

LAG erklärt hat und die LAG folglich nur noch aus 26 WiSo-Partnern und 5 Kommunalver-

tretern und somit in der Summe aus insgesamt 31 stimmberechtigten LAG-Mitgliedern 

besteht. 

Feststellung der Beschlussfähigkeit: Der LAG-Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit der 

5. Sitzung der LAG „Rund um den Huy“ fest. Die Tagesordnung wird bekannt gegeben 

und einstimmig angenommen.  

Das Protokoll der 4. LAG-Sitzung vom 01.06.2017 wird einstimmig genehmigt. 
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zu Top 2 – Umsetzung Prioritätenliste 2017: 

Teilliste ELER/RELE-Richtlinie: 

Herr Bartels informiert, dass aus der Teilliste ELER 2017 bisher nicht alle Projekte bewil-

ligt wurden, obwohl alle Nachforderungen erfüllt sind, siehe vorliegende Auflistung. Eine 

kurzfristige Bewilligung ist zu erwarten. Für alle Projekte nach der RELE-Richtlinie ist vom 

ALFF die Bewilligung erteilt worden. 

Teilliste EFRE – Kulturerbe Richtlinie – 1 Projekt: 

Herr Bogoslaw führt aus, dass die Einreichung des Projektes „Neubau einer Kulturscheu-

ne am Schloss Hessen durch Wiedernutzung von historischem Schlossgebäude, 1. BA, 

hier Dacheindeckung und Errichtung Dachstuhl, Ertüchtigung Außenwände“ fristgemäß 

erfolgt ist. Die Nachforderungen wurden vorgelegt. Probleme bestehen beim Nachweis 

des kulturellen Mehrwerts. Nicht nachvollziehbar ist, dass der Nachweis bereits für den I. 

BA/Dachsanierung und den II. BA – Fassadensanierung/Bauhülle zu erbringen ist. Termin 

für den Nachweis ist der 31.10.2017. Es besteht dringender Klärungsbedarf hinsichtlich 

der Händelung durch die Investitionsbank Sachsen-Anhalt. Eine Effektivitätsberechnung 

(ohne Betriebskosten) ist nach Bewilligung des Projektes innerhalb den Zeitraum von 3 

Jahren vorzulegen.  

Teilliste ESF: 

Der Antrag „Einrichtung einer Regionalen kooperativen Versorgungsstelle an den Stand-

orten Osterwieck und Schlanstedt für Soziale Dienstleistungen und kooperative Angebo-

te“ wurde seitens des Projektträgers wieder zurückgenommen. Ein neuer Projektträger 

wurde bereits gefunden, es sind jedoch noch einige Abstimmungen notwendig. Das Pro-

jekt kann somit frühestens in die Prioritätenliste 2019 einfließen. Das weitere Projekt auf 

der Liste „Integrative Betreuung von behinderten und nichtbehinderten Kindern aller Al-

tersklassen  mit den Pferden des Pferdesport- und Zuchtvereins der Europaschule „Am 

Gröpertor, hier Schaffung von 2 Arbeitsplätzen“ wurde bereits als erstens CLLD-Projekt 

bewilligt. Umsetzungsbeginn ist der 1. November 2017. 

 

zu Top 3 – 6. Großer-LEADER-Arbeitskreis: 

Herr Bartels informiert über den Verlauf des 6. Großen-LEADER-Arbeitskreises. Es wurde 

die Erkenntnis gewonnen, dass die Richtlinien für LEADER/CLLD und RELE (Teil D) hin-

sichtlich der Fördersätze anzupassen sind. Die Harmonisierung der Förderquoten für v.g. 

Richtlinien wird von den Ministerien für Finanzen sowie Umwelt, Landwirtschaft und Ener-

gie erarbeitet und soll am 01.01.2018 in Kraft treten. Da die Prioritätenlisten der LAG`en 

im LSA am 10.11.2017 beim LVwA einzureichen sind, kann diese neue Regelung bereits 

für die Erstellung der Prioritätenliste 2018 angewandt werden. In Bezug auf die neue 

Bemessungsgrundlage für die v.g. Richtlinien sollte die LAG den Beschluss Nr. 22 fassen. 

Herr Bartels informiert über die Zuweisung der 2. FOR-Rate ELER in Höhe von 654,- T€. 

Das Budget ist auf die Jahre 2018 und 2019 aufzuteilen. Da außerdem  angeschnittene 

Projekte der Prioritätenliste 2017 das vorhandene Budget um 14.412 € überzogen wurde,  

steht infolge dessen für 2018 nur ein Etat von 312.588,00 € zur Verfügung. 

Herr Bogoslaw legt dar, dass während der o.g. Veranstaltung erhebliche Kritik zur ge-

genwärtigen Situation des LEADER-Prozesses vorgebracht wurde. Die Probleme wurden 
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erkannt, eine Beschleunigung der Bewilligungen soll erfolgen. Im Interesse aller 

Antragsteller muss das richtige Schrittmaß gefunden werden. Von der Steuerungsgruppe 

wurde die Zuweisung der 2. FOR-Rate als sehr gering erachtet. 

Ab 18:15 Uhr nahm LAG-Mitglied Herr Giffhorn (WiSo-Partner) an der Sitzung teil. 

Frau Böttger führt aus, dass die Hälfte des gesamten Etats auf ELER verteilt wurde. Es 

war bekannt, dass die zugewiesenen Mittel für die gesamte Förderperiode ausreichen 

müssen. Viele LAG`en haben den FOR bereits verbraucht, bzw. überzogen. Ausschlagge-

bend für die Neuverteilung von Mitteln sind die erzielten Ergebnisse sowie die Qualität. 

Die Zuweisung der nächsten Rate erfolgt auf der Grundlage des Evaluierungsberichts. In 

den 2.FOR sind die Mittel eingeflossen, die aus der 1. FOR-Rate übrig waren. Vier Projek-

te werden noch bewilligt. Die Summen hierfür sind bereits davon abgezogen. 

Herr Bogoslaw stellt die Anfrage, was nach 2019 wird. Frau Böttger bemerkt, dass die 

Bereitstellung weiterer Mittel nach 2019 abhängig von leistungsgebundenen Kriterien ist, 

die von der EU auferlegt werden. Eine weitere Zuweisung wird in Aussicht gestellt. Herr 

Hünsche hat bereits in der Steuerungsgruppensitzung dargelegt, dass laut Finanzministe-

rium im „Gesamttopf“ nicht mehr drin ist. Es ist zu bedenken, dass der GAK-Topf sowie 

ELER-Mittel in der Region bleiben. Das ALFF kann noch Projekte über LEADER unterstüt-

zen. Nachschläge sind nicht zu erwarten. Herr Hünsche schätzt kritisch ein, dass der 

Start in diese Förderperiode äußerst schwierig war.  

Herr Th. Krüger erachtet den Evaluierungstermin als ungerechtfertigt. Die erste Maß-

nahmen wurden erst Ende 2016 bewilligt, 2017 stehen noch Bewilligungen an. Für Pro-

jekte, die erst begonnen wurden, kann in der Evaluierung kein Nachweis erbracht wer-

den. 

Ab 18:35 Uhr nahm LAG-Mitglied Tobias Krüger (WiSo-Partner) an der Sitzung teil. 

Herr Th. Krüger hält die Verschiebung des Realisierungszeitraumes aufgrund des verspä-

teten Starts der Förderperiode für notwendig. Zu berücksichtigen sind die Ausschreibun-

gen und Auftragsvergaben. Herr Hünsche bemerkt, dass bereits die Hälfte der Förderpe-

riode vergangen ist und die Umsetzung den LAG`en obliegt. Frau Böttger bestätigt die 

Vorgehensweise in Bezug auf den zu fassenden Beschluss Nr. 22. 

Beschluss Nr. 22 - Bemessungsgrundlage 

Interessenkonflikte bestehen nicht. Der Beschluss Nr. 22 wird durch die LAG „Rund um 

den Huy“ einstimmig mit 23 Dafür-Stimmen gefasst. 

 

zu Top 4: Vorbereitung der Prioritätenliste 2018 

Herr Bartels informiert über den verfügbaren FOR für die Prioritätenliste 2018 wie folgt: 

 

   Teilliste ELER  312.588,00 € 

   Teilliste EFRE  128.000,00 €  kein Projekt 

   Teilliste ESF  184.102,00 €  kein Projekt. 

Zur Prioritätenliste 2018 sind folgende Beschlüsse zu fassen: 

 Beschluss-Nr. 23 – Einzelbeschlüsse zu den Projekten 1 - 12 
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 Beschluss-Nr. 24 – Projekte mit Punktegleichheit 

 Beschluss-Nr. 25 – Gesamtbeschluss über die Prioritätenliste 2018 

 Beschluss-Nr. 26 – Aktualisierung („Nachrücken“) der Prioritätenliste. 

Auf Nachfrage zum Projekt „Freibad in Rohrsheim“ teilt Herr Bartels mit, dass das Projekt 

nach Aufarbeitung in die Prioritätenliste 2019 aufgenommen werden kann. 

Herr Bartels führt aus, dass allen LAG-Mitgliedern die Projektsteckbriefe für die Projekte 

der Prioritätenliste/Teilliste ELER 2018 einschließlich der Vorschläge für die Punktebewer-

tung vorliegen. Die Projekte werden bei Bedarf im Detail erläutert. 

Beschluss Nr. 23.1 – Einzelbeschluss Projekt Nr. 1 

Es besteht ein Interessenkonflikt.  

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Ausbau des Dorfladens in Deersheim zur 

Mitmachküche mit Koch-und Backkursen/ Entwicklung regionaler Deersheimer Produkte 

inkl. Seminarraum und Sanitäranlagen" mit 190 Punkten in ihre Prioritätenliste 2018, 

Teilliste ELER, auf. Der Beschluss wird mit 22 Dafür-Stimmen von der LAG „Rund um den 

Huy“ gefasst. 

Beschluss Nr. 23.2 – Einzelbeschluss Projekt Nr. 2 

Herr Bartels informiert über die Gründe zur Teilung des ursprünglichen Projekts Nr. 2, 

wobei der erste Teil über RELE Teil D 2.1b (auf der Prioritätenliste Projekt Nr. 2) und der 

2. Teil (auf der Prioritätenliste Nr. 3) über LEADER gefördert werden können. Die Projek-

te sind im Einzelnen zu beschließen. 

Es besteht kein Interessenkonflikt.  

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Umnutzung eines leerstehenden ehem. 

Ladenlokals zu einem örtlichen Treffpunkt mit Dorfcafé im Schachdorf Ströbeck, hier 

Dach und Fassade" mit 185 Punkten in ihre Prioritätenliste 2018, Teilliste ELER, auf. Der 

Beschluss wird mit 23 Dafür-Stimmen von der LAG „Rund um den Huy“ gefasst.  

Beschluss Nr. 23.3 – Einzelbeschluss Projekt Nr. 3 

Es besteht kein Interessenkonflikt.  

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Umnutzung eines leerstehenden ehem. 

Ladenlokals zu einem örtlichen Treffpunkt mit Dorfcafé im Schachdorf Ströbeck, hier Sa-

nierung Innenausbau von Küche und Gastraum inkl. Ausstattung" mit 185 Punkten in 

ihre Prioritätenliste 2018, Teilliste ELER, auf. Der Beschluss wird mit 23 Dafür-Stimmen 

von der LAG „Rund um den Huy“ gefasst.  

Beschluss Nr. 23.4 – Einzelbeschluss Projekt Nr. 4 

Ziel des Vereins ist es, mit dem abgestimmten Schilderleitsystem den „Großen Fallstein“ 

als Wanderwegegebiet weiter zu erschließen und eine Verbindung/Lückenschluss zwi-

schen dem „Kleinen Fallstein“ und dem „Huy“ zu schaffen. Mit der Beschilderung der 

Hauptwege soll zum Schutz der Natur die Bewanderung der im Wald befindlichen Quer-

wege vermieden werden. Frau Wagenführ und Herr Bogoslaw befürworten das Projekt. Es 

knüpft an das umgesetzte LEADER-Kooperationsprojekt „Wandern verbindet“ an und 

passt in das Tourismuskonzept „Huy-Fallstein“. Die örtlichen Sehenswürdigkeiten sollten 

bei der wichtigen Verbindung nach Osterwieck für die Wanderer aufgezeigt werden. Es 
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sollte bedacht werden, dass noch einige Schlagbäume in der Region vorhanden 

sind. Herr Th. Krüger bemerkt, dass sich die Halberstädter Region hier anschließen sollte. 

Es besteht ein Interessenkonflikt.  

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Errichtung eines einheitlichen Wander-

wegeleitsystems im Großen Fallstein, hier Herstellung Schilder und GPS gestützter Wan-

derkarte" mit 180 Punkten in ihre Prioritätenliste 2018, Teilliste ELER, auf. Der Beschluss 

wird mit 22 Dafür-Stimmen von der LAG „Rund um den Huy“ gefasst.  

Beschluss Nr. 23.5 – Einzelbeschluss Projekt Nr. 5 

Es handelt sich um ein Fortsetzungsprojekt des noch im Bewilligungsverfahren befindli-

chen Projekts Nr. 11 der Prioritätenliste 2017. Mit der Umsetzung wird die historische 

Bausubstanz erhalten sowie Räumlichkeiten für die Kirche, die bekannte Theatergruppe 

„Marientheater“ und die Vereins-, Kinder- und Jugendarbeit als ein örtliches Zentrum 

geschaffen. Die Theatergruppe tritt z.B. in der Region zu unterschiedlichsten Anlässen 

auf. Die Resonanz der Besucher ist enorm. Das Projekt ist als "einmalig" einzustufen. 

Herr Bartels bestätigt die bereits hohe Einstufung auf der Prioritätenliste 2018. Auf An-

frage, ob das Projekt möglicherweise herausfallen könnte, wenn für andere Projekte 

Mehrkosten anfallen versichert Herr Th. Krüger, dass dies aufgrund der eingestuften Prio-

rität nicht der Fall ist. Frau Böttger erwähnt, dass nach Einreichung der beschlossenen 

Prioritätenliste 2018 beim LVwA am 10.11.2017 keine Prüfung der Projekte mehr erfolgt. 

Geprüft wird lediglich die Einhaltung des zur Verfügung gestellten Etats. Herr Hünsche 

gibt den Hinweis, dass der Teilbereich „Sanierung Dach, Fassaden, Fenster“ des Projekts 

in die RELE-Richtlinie (Teil D) außerhalb von LEADER fällt. Dies bedeutet eine Unterord-

nung des Teilprojektes im ALFF innerhalb des landesweiten Wettbewerbs. Aufgrund der 

vorgeschriebenen Bepunktung besteht die Gefahr, dass ein Teil des Projekts herausfallen 

könnte. Herr Bartels führt aus, dass die vorgenommene Vorab-Berechnung mehr als 20 

Punkte ergeben hat und das Projekt damit gute Chancen besitzt in die Landesliste aufge-

nommen zu werden.  

Es bestehen 4 Interessenkonflikte.  

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Umnutzung des ehemaligen Kantorats-

gebäudes zu einer kirchlich-kommunalen Begegnungsstätte in Vogelsdorf (2. BA), hier 

Ausbau Erdgeschoss" mit 170 Punkten in ihre Prioritätenliste 2018, Teilliste ELER, auf. 

Der Beschluss wird mit 19 Dafür-Stimmen von der LAG „Rund um den Huy“ gefasst. 

Beschluss Nr. 23.6 – Einzelbeschluss Projekt Nr. 6 

Es besteht kein Interessenkonflikt.  

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Umnutzung eines ehem. Gaststättenge-

bäudes zu einem Eiskaffee „PIA´S – EISKAFFEE - IM GRÜNEN RÖDERHOF“ mit Kunst & 

Handwerk – Galerie & Verkaufseinrichtungen sowie Ferienwohnung in Röderhof" mit 170 

Punkten in ihre Prioritätenliste 2018, Teilliste ELER, auf. Der Beschluss wird mit 23 Dafür-

Stimmen von der LAG „Rund um den Huy“ gefasst.  

Beschluss Nr. 23.7 – Einzelbeschluss Projekt Nr. 7 

Hierbei handelt es sich um ein Fortsetzungsprojekt. Der 1. Teil aus der Prioritätenliste 

2017, Projekt Nr. 4 ist bewilligt und die Umsetzung der Maßnahme hat bereits begonnen. 

Es besteht ein Interessenkonflikt.  
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Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Fortsetzung Sanierung und 

Erweiterung Freibad Dedeleben, hier Erweiterung Sprungturm, Erneuerung Umzäunung 

und Sonnenschutzanlage an der Terrasse (2.BA)" mit 165 Punkten in ihre Prioritätenliste 

2018, Teilliste ELER, auf. Der Beschluss wird mit 22 Dafür-Stimmen von der LAG „Rund 

um den Huy“ gefasst.  

Beschluss Nr. 23.8 – Einzelbeschluss Projekt Nr. 8 

Hierbei handelt es sich um ein Fortsetzung des Projektes „Schaffung eines Radwander-

weges auf der stillgelegten und entwidmeten Bahnstrecke zwischen Dedeleben und Ei-

lenstedt, 1. BA“ aus der Prioritätenliste 2016, welches bereits realisiert wurde.  

Die Steuerungsgruppe hat in ihrer Sitzung aufgrund des knappen FOR-Budgets vorge-

schlagen das Projekt über die RELE-Richtlinie außerhalb von LEADER zu beantragen. In 

Abstimmung mit dem ALFF ist eine Förderung des vorgelegten Projekts (2. BA) aus dem 

Teilbereich A („Ländlichen Wegebau)“ der RELE-Richtlinie möglich. Damit fällt es aus der 

Prioritätenliste 2018 heraus. Ein Beschluss ist nicht zwingend erforderlich. In der LAG 

wurde aber Einigung darüber erzielt, einen Ablehnungsbeschluss als Klarstellungsbe-

schluss zu fassen. 

Klarstellungsbeschluss zum Projekt Nr. 8: Es besteht 1 Interessenkonflikt. 

Aufgrund der möglichen Förderung des Projekts Nr. 8 über die RELE-Richtlinie (außerhalb 

von LEADER) beschließt die LAG „Rund um den Huy“ mit 22 Dafür-Stimmen die Ableh-

nung und damit die Herausnahme des Projekts Nr. 8 aus der Prioritätenliste 2018.  

Beschluss Nr. 23.9 – Einzelbeschluss Projekt Nr. 9 

Es besteht kein Interessenkonflikt.  

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Erneuerung der Sanitärräume des Grup-

penferienhauses an der Bockwindmühle in Badersleben, hier Sanierung/Erneuerung der 

sanitären Einrichtungen sowie Fliesenlegerarbeiten" mit 165 Punkten in ihre Prioritäten-

liste 2018, Teilliste ELER, auf. Der Beschluss wird mit 23 Dafür-Stimmen von der LAG 

„Rund um den Huy“ gefasst.  

Beschluss Nr. 23.10 – Einzelbeschluss Projekt Nr. 10 

Es besteht kein Interessenkonflikt.  

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Kunst auf dem Dorf – Umnutzung ehem. 

Lagerraum/Umschlagplatz zu einer Künstlerwerkstatt in Eilenstedt, hier energetische Sa-

nierung (Fenster, Gebäudedämmung, Photovoltaik, Heizungsanlage)" mit 165 Punkten in 

ihre Prioritätenliste 2018, Teilliste ELER, auf. Der Beschluss wird mit 23 Dafür-Stimmen 

von der LAG „Rund um den Huy“ gefasst.  

Beschluss Nr. 23.11 – Einzelbeschluss Projekt Nr. 11 

Herr Thomas Krüger führt aus, dass in der Steuerungsgruppensitzung Einigung darüber 

erzielt wurde, das Projekt als Nachrückprojekt in die Prioritätenliste 2018 aufzunehmen. 

Es besteht kein Interessenkonflikt. 

Die LAG „Rund um den Huy“ nimmt das Projekt „Schlanstedt Kirche St. Martini: Errich-

tung einer barrierefreien Sanitäranlage und einer Teeküche mit Herstellung eines barrie-

refreien Zugangs" mit 160 Punkten in ihre Prioritätenliste 2018, Teilliste ELER, auf. Der 

Beschluss wird mit 21 Dafür-Stimmen und 2 Nein-Stimmen von der LAG „Rund um den 

Huy“ gefasst.  
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Beschluss Nr. 23.12 – Einzelbeschluss Projekt Nr. 12 

In der Steuerungsgruppensitzung wurde Einigkeit darüber erzielt, das Projekt „Einbau 

eines neuen kirchlichen Gemeindezentrums  in der St. Stephanus-Kirche in Zilly (Ge-

meinderäume + Küche + Sanitäranlagen)“ aufgrund der Höhe der Fördersumme von 

350,- T€ vorerst abzulehnen und dieses von der Prioritätenliste 2018 zu nehmen. Sinn 

und Nachhaltigkeit des Projekts wurden in Bezug auf den demografischen Wandel ange-

zweifelt. Eine Umsetzung des Projekts kann nur in mehreren Bauabschnitten erfolgen. Mit 

dem Antragsteller ist Rücksprache zu führen. 

Es besteht kein Interessenkonflikt. Aufgrund der Fördersumme in Höhe von 350,- T€ be-

schließt die LAG „Rund um den Huy“ einstimmig mit 23 Dafür-Stimmen die Ablehnung 

und damit die Herausnahme des Projekts Nr. 12 aus der Prioritätenliste 2018. 

 

Beschluss Nr. 24 – Projekte mit Punktegleichheit 

Herr Bogoslaw führt aus, dass die Steuerungsgruppe die Auswahl der Rangreihenfolge 

auf der vorgelegten Prioritätenliste 2018 einstimmig bestätigt und somit der LAG zur Be-

schlussfassung empfohlen hat. Herr Bartels weist darauf hin, dass die punktegleichen 

Projekte Nr. 2 und 3 in direktem Zusammenhang stehen. Frau Böttger spricht an, dass 

die Auswahl der Rangreihenfolge von Projekten mit gleicher Punktzahl zu begründen ist. 

Herr Bogoslaw erklärt hierzu, dass öffentliche Projekte höher einzustufen sind als private 

Projekte.  

Beschluss Nr. 24.1 – Projekte mit Punktegleichheit 

Die LAG „Rund um den Huy“ beschließt mit 23 Dafür-Stimmen für die Auswahl und die 

Reihenfolge auf der vorgelegten Prioritätenliste 2018, folgende Projekte mit gleicher 

Punktzahl (185 Punkte), entsprechend einer zusätzlichen, qualitativen Bewertung hin-

sichtlich einer Unterpriorisierung wie folgt einzustufen: 

2. Umnutzung eines leerstehenden ehem. Ladenlokals zu einem örtlichen Treffpunkt 

mit Dorfcafé im Schachdorf Ströbeck, hier Sanierung Dach und Fassade 

3. Umnutzung eines leerstehenden ehem. Ladenlokals zu einem örtlichen Treffpunkt 

mit Dorfcafé im Schachdorf Ströbeck, hier Sanierung Innenausbau von Küche und 

Gastraum inkl. Ausstattung 

 

Beschluss Nr. 24.2 – Projekte mit Punktegleichheit 

Die LAG „Rund um den Huy“ beschließt mit 23 Dafür-Stimmen für die Auswahl und die 

Reihenfolge auf der vorgelegten Prioritätenliste 2018, folgende Projekte mit gleicher 

Punktzahl (170 Punkte), entsprechend einer zusätzlichen, qualitativen Bewertung hin-

sichtlich einer Unterpriorisierung wie folgt einzustufen: 

5. Umnutzung des ehemaligen Kantoratsgebäudes zu einer kirchlich-kommunalen 

Begegnungsstätte in Vogelsdorf (2. BA), hier Ausbau Erdgeschoss 

6. Umnutzung eines ehem. Gaststättengebäudes zu einem Eiskaffee „PIA´S – EIS-

KAFFEE - IM GRÜNEN RÖDERHOF“ mit Kunst & Handwerk – Galerie & Verkaufsein-

richtungen sowie Ferienwohnung in Röderhof  
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Beschluss Nr. 24.3 – Projekte mit Punktegleichheit 

Die LAG „Rund um den Huy“ beschließt mit 23 Dafür-Stimmen für die Auswahl und die 

Reihenfolge auf der vorgelegten Prioritätenliste 2018, folgende Projekte mit gleicher 

Punktzahl (165 Punkte), entsprechend einer zusätzlichen, qualitativen Bewertung hin-

sichtlich einer Unterpriorisierung wie folgt einzustufen: 

7. Fortsetzung Sanierung und Erweiterung Freibad Dedeleben, hier Erweiterung 

Sprungturm, Erneuerung Umzäunung und Sonnenschutzanlage an der Terrasse 

8. Erneuerung der Sanitärräume des Gruppenferienhauses an der Bockwindmühle in 

Badersleben, hier Sanierung/Erneuerung der sanitären Einrichtungen sowie Flie-

senlegerarbeiten 

9. Kunst auf dem Dorf – Umnutzung ehem. Lagerraum/Umschlagplatz zu einer 

Künstlerwerkstatt in Eilenstedt, hier  energetische Sanierung (Fenster, Gebäude-

dämmung, Photovoltaik, Heizungsanlage) 

 

Beschluss-Nr. 25 - Prioritätenliste 2018 

Die LAG „Rund um den Huy“ beschließt einstimmig mit 23 Dafür-Stimmen die Prioritäten-

liste 2018 mit den Teillisten ELER, EFRE und ESF sowie mit den im Protokoll vorgenann-

ten und beschlossenen Änderungen. Für die Teillisten EFRE und ESF gibt es keine neuen 

Projekte. (s. Anlage) 

 

Beschluss Aktualisierung der Prioritätenliste 

Dieser Beschluss entfällt, da alle Projekte in der Prioritätenliste 2018 enthalten sind und 

innerhalb des FOR liegen bzw. zumindest angeschnitten werden. Dementsprechend gibt 

es kein „Nachrückprojekt“. Frau Böttger und Herr Hünsche bestätigten das Entfallen des 

Beschlusses. 

 

zu Top 5: Kooperationsprojekt  „E-Bike-Paradies im nördlichen Harzvorland“ 

Herr Bartels informiert, dass die Förderung für das Kooperationsprojekt „E-Bike-Paradies 

im nördlichen Harzvorland“ nicht aus dem Etat des 2. FOR genommen wird, da für Ko-

operationsprojekte ein gesondertes Budget besteht. Die Steuerungsgruppen der einzel-

nen Regionen haben bereits ihre Zustimmung zu diesem Projekt gegeben. Herr Bartels 

stellt den geplanten Zeitplan sowie die einzelnen Projektbausteine kurz vor. Die Unter-

zeichnung der Kooperationsvereinbarung ist für Januar 2018 geplant. Projektträger für 

die LAG „Rund um den Huy“ wird der Tourismusverein „Huy-Fallstein“ e.V. Förderanträge 

können erst nach Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung aller beteiligten Regio-

nen gestellt werden. Aufgrund des großen Projektumfangs und der vielen beteiligten Re-

gionen wird die Umsetzung des Projekts mehrere Jahre in Anspruch nehmen. Für das 

Kooperationsprojekt wird es ein eigenes Projektmanagement geben, das nach Umset-

zungsbeginn installiert werden soll. Herr Giffhorn weist darauf hin, dass zur Umsetzung 

des Projektes die Errichtung von Ladestationen notwendig wird. Herr Bartels erläutert, 

dass Interessierte sich nach Projektbeginn jederzeit mit in das Projekt einbringen kön-

nen.  
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Beschluss-Nr. 26 – Kooperationsprojekt „E-Bike-Paradies“ 

Es bestehen zwei Interessenkonflikte. 

Die LAG „Rund um den Huy beschließt die Beteiligung am Kooperationsprojekt „E-Bike-

Paradies Braunschweiger Land-Harz-Ostfalen“ einstimmig mit 21 Dafür-Stimmen.  

 

zu Top 6: Sonstiges 

Herr Bartels informiert über die am 14./15.09.2017 stattgefundene LEADER-

Landeskonferenz in Quedlinburg und zeigt einige Impressionen. Die durchgeführten Ex-

kursionen wurden von allen Beteiligten als sehr gut eingeschätzt.  

Zudem wird die Unterstützung des „Pahlburger Boxclubs e.V. als „Neulandgewinner“ von 

höchster Priorität erachtet. Frau Wagenführ weist auf die bereits erfolgte Nominierung 

hin. Herr Bartels erwähnt die geplante Fortführung des Projekts in den nächsten Jahren. 

Die Projekte „Dorfladen“ und „Edelhof“ in Deersheim grenzen direkt an. Der „Dorfladen“ 

wurde zudem erneut zur „Verleihung des ZeitzeicheN-Preises zum 11. Netz-

werk21Kongress 29./30.11.2017 in Göttingen“ nominiert und erhält somit weiterhin 

Aufmerksamkeit weit über die LEADER-Region hinaus. 

Herr Bogoslaw bestätigt, dass mit den v.g. Projekten das Ensemble des historischen 

Ortskerns von Deersheim erhalten wird und der LEADER-Gedanke in besonderer Weise 

erfüllt wird.  

Herr Bogoslaw schließt die 5. LAG-Sitzung um 19:55 Uhr. 

gez.: Bogoslaw      gez.: Birkholz 

          1. Vorsitzender der LAG             Protokoll 
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Anlage Prioritätenliste 2018 

 


